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Im Dienste der Wehrmacht des Dritten Reichs
Verlage und ihre Modellbaubogenproduktion

Axel Huppers

Die Modellbaubogen der Verlage Dr. M. Matthiesen & Co. 
und Dr. M. Matthiesen & Co. KG im NSFK, Teil 1

In Heft 1 „Zur Geschichte des Kartonmodellbaus“1 wurden die 
Modellbaubogen des Verlages Dr. M. Matthiesen & Co. KG erst-
mals zusammenfassend gewürdigt. Inzwischen gibt es darüber 
neue Kenntnisse auf Grund neuer Quellen und umfangreicher 
Nachforschungen des Verfassers. Wegen der Fülle an Informa-
tionen werden hier zuerst die Geschichte der Verlage Dr. M. 
Matthiesen & Co. und Dr. M. Matthiesen & Co. KG, die Geschich-
te des Nationalsozialistischen Fliegerkorps (NSFK) und die Mo-
dellbaubogen von Flugzeugen, vertrieben über das NSFK, vor-
gestellt. Über die Modellbaubogen der Marine und des Heeres 
wird in den Teilen 2 und 3 in den ZGK-Heften 18 und 19 berichtet.

Der Verlag2

Gemäß den Angaben im Adressbuch für Berlin und dem Ad-
ressbuch des Deutschen Buchhandels, beide von 1939, wurde 
der Verlag Dr. Marius Matthiesen & Co. 1930 gegründet. Im Aus-
kunftsbogen zur Aufnahme in die Reichsschrifttumskammer 
wird allerdings als Gründungsdatum der 16.Juli 1931 angege-

ben. Inhaberin ist Emma Matthiesen (*1892)3. Sie ist die Ehefrau 
von Dr. Marius Matthiesen (*1891)4, der als Geschäftsleiter be-
zeichnet wird. Als Adresse wird die Paulsenstraße 28 in Ber-
lin-Steglitz angegeben, Spezialität ist „Technische Literatur“. 
1936 ist die Firma in der Landhausstraße 38, Berlin-Wilmersdorf, 
beheimatet und wird 1937 in die Bissingzeile 21 verlegt. Das 
Haus wurde 1939 abgebrochen.5 1939 kaufte M. Matthiesen die 
Verlagsbuchhandlung und Druckerei Dr. phil. Emil Ebering in 
der Mittelstraße 29 und verlegte diese zusammen mit der Fir-
ma Dr. M. Matthiesen & Co. in die Ritterstraße 77/78.6 Der Privat-
gelehrte Dr. phil. Emil Ebering (*1855)7 hatte 1895 die wohl 1893 
gegründete Buchdruckerei E. Vogt‘s in der Linkstraße 16 über-
nommen und ihr eine Verlagsbuchhandlung angegliedert. Ab 
1898 hieß die Firma Dr. Emil Ebering Verlagsbuchhandlung und 
Buchdruckerei. Sie befand sich 1898 und 1899 in der Linkstraße 
39 und ab 1900 an der Mittelstraße 29.8 Im Papieradressbuch 
des Deutschen Buchhandels von 1914 wurden als Spezialität 
Dissertationen und Programme genannt und das Gründungs-
datum der Firma mit 25.11.1893 angegeben. 1943 wurde die Fir-
ma Dr. M. Matthiesen & Co. im Register des Handelsgerichts 
gelöscht und die Firma Dr. M. Matthiesen & Co. KG (Vereinigte 
Dr. Emil Ebering und Dr. M. Matthiesen & Co.) neu als Kom-
manditgesellschaft mit Dr. M. Matthiesen als allein haftendem 
Gesellschafter per 01. Januar 1943 neu eingetragen.9 Als Spezi-

2[B]  Me 109 F Deutsches Jagdflugzeug, Vierfarben-Offsetdruck, 1 Bogen 50 × 70 cm, Mst. 1:33 1/3, Bauanleitung auf dem Bogen. Dieser Modellbaubogen ersetzte 
den Bg 2[A]. Die Konstruktion wurde stark überarbeitet, die Laschen an den Rumpfteilen sind weggefallen. Verklebt wird direkt Spant an Spant.


